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Der Kommandeur der zurzeit hier weilenden Trup
en vom Freiwilligen Landesjägerkorps Generalmajor

agercker hatte die Liebenswürdigkeit uns heute
ormittag in ſeinem Standquartier Stadt Hamburg
u empfängen und von ſeinem militäriſchen Stand
unkt aus einen Bericht über die Entwickelung der
inge in Halle zu geben der mancherlei des Neuen
nd Wiſſenswerten enthält

Der General ſprach zunächſt von ſeinen Erfahlungen die er bei ähnlichen Expeditionen wie ihm
urzeit für Halle eine übertragen iſt z B in Gotha
emacht hat Von dort war er erſt kurz bevor ihm
x Auftrag erteilt wurde nach Halle zu gehen zurilick
elehrt ſodaß für die Vorbereitung der
egen wärtigen Expedition nur Leineanz unzulängliche Zeit blieb Es war ihm
nmöglich vor ſeiner Ankunft über die hier herrſchen
en Verheltniſſe genauere Erkundigungen einzuziehen

erſt in Anmendorf ſollte es ihm gelingen einen Plan
er Stadt Halle zu erhalten Die Angaben die ihm
aſonderhtit über die Arbeiterſchaft gemacht worden
paren erwieſen ſich als durchaus ungenügend
Jch habe noch keine Stadt kennen gelernt wie weit

ſch auch herumkam wo der Mob ſo gehauſt hat
wie hier

Genertl Maercker wies dabei auf die bekannten
Porgängt bei den Plünverungen hin wie auf die Er
mordung des Oberſtleutnants Glüwerder mit ihm vom Kriegsminiſter beauftragt worden
war die militäriſche Sicherung der Nationalverſamm
lung in Weimar zu übernehmen und ſich der Expedi
tion hierher angeſchloſſen hatte Er wurde am Mon
tag hier vom Pöbel überwältigt zunächſt im Roten
Turm feſtgeſetzt dann aber nach der Saale gebracht
und in den Fluß geworfen Die Leiche war bisher
nicht auzufinden

Der größte Nachteil ver ſich für das Unternehmen
infolge der zu kurzen Vorbereitungszeit ergab war die
ungenügende Aufflärung über die Menge der

den Händen der Gegner befindlichen Waffen Der
nzwiſclen feſtgenommene Leutnant Ferchlandt habe
ſier alblin noch fünf Waffendepots eingerichtet
Wäre s möglich geweſen wie urſprünglich geplant
in Halb in der Frühe des Sonnabends als alles noch
ſchlief einzurücken und die wichtigſten Stellen der

Stadt zu beſetzen ſo wäre vielleicht manches glatter
ſegangen Dieſer frühe Einzug war aber infolge des
Ciſenhihnunfalles den die Truppe unterwegs erlitt
und iber den wir an anderer Stelle dieſer Nummer
och brichten nicht möglich
Geieral Maercker ſprach dann ſein Bedauern darler ats daß er von den in ver Nacht vom Sonn

bend zum Sonntag ſtattgefundenen Plünde
un gen erſt am Sonntag morgen Kunde
khalter habe Die Bevölkerung hätte ſich früher an
n wenden ſollen in welchem Falle dieſer oder jener
walakt wohl noch zu verhindern geweſen wäre Er
daucte auch für den Sonntag der ſich von vorn
erein als ein beſonders kritiſcher Tag anließ mit
Rückſiot auf die Stadtverordneten wahlen den Truppen
n Bfehl zu r Zurückhaltung gegeben zu
aben So ift das Raubgeſindel von ſeinem Vorhaben
der nächſten Nacht nicht von vornherein abgeſchreckt
orden Jn dieſer Nacht haben die Truppen wie be
unt dann aber energiſch eingegriffen was auch
eine Zirkung nicht verfehlt hat Jnzwiſchen ſind

über 200 Plünderer dingfeſt gemacht
orden auch wurde viel geplündertes Gut wieder ge
orgenS ift nwun die Lage gegenwärtig Die Stadt
t argen blicklich vollſtändig in General
daeckers Hand Seit Montag abend ſind die
ruppn über die ganze Stadt vperteilt deren nörd
icher mittlerer und ſüdlicher Bezirk dem militäriſchen
berbfehl eines beſonderen Kommandeurs unter
ellt i ommandeur des nördlichen Bezirks iſt
igjorRayernig Oberrealſchule des mittleren
ezirks Mag 2ucius Obervoſtdirektion des ſüd
hen Bezirk Mafor Platz Bahnhof und des ſüd
hen Außenfzirts Oberſt Freiherr von Reitzen
ein Artilfriekaſerne Falls aus der Bürgerſchaft
nträge juf militäriſchen Schutz geſtellt
erden ſollt4 wären dieſe je nach der Lage an einen
ieſer Herref zu richten General Maercker betonte in
erbindunghamit ausdruicklich
Die Solſiten können aber auch nicht alles allein

machen

ter Umfinden muß die Bürgerſchaft gegen Diebe
d Plünd er auch zum Selbſtſchutz areifen Die
tuppen ſip hier in erſter Linie dazu da ihre be
Anderen alven Aufgaben zu löſen

Wie dex General welter angab iſt der Eiſen
ahnverſhr ſetzt wieder im Betriebe Der Par
mentszug zwiſchen Weimar und Berlin iſt bereits
iederholt urchgeſahren von morgen an iſt auch auf
c ied aufnahme des Durchagangsverkehrs von
künchen uch Berlin zu rechnen Poſt und Tele
raphemmt ſind wieder in Tätigkeit desgleichen
uch die Jo lizei wie die Wach und Schließgeſell

aft

Für de Schutz der Arbeitswilligen ſoll
ch beſte Kräſten geſorgt werden Jch bin ent
loſſen mit größter Rückſichts loſigkeit

jegen j den vorzugehen der die Arbeit
nBetrebenſtören will welche der Allgemein
it dieng
Generl Myercker teilte dann noch einiges über die

und in den Orten mit eigenen Vertelebsſtellen ſowie bei Poſtbezug ohne Zuftellungsgeblihr monatlich Mt 1,40 mit der Wochenbeilage

den aber keine Verluſte entſtanden Jm Jnnern der
Stadt verlief die Nacht im weſentlichen ruhig Vor
dem Hauptſteueramt verſammelte ſich gegen 2 Uhr eine
größere Menſchenmenge die nach vorher ger Warnung
durch Schüſſe auseinandergetrieben wurde Jn Zukunft
werden aber nachts vor dem Schießen durch Patrouillen
keine Warnungen mehr erſolgen falls Zuſammen
rottungen bemerkt werden Perſonen mit Paſſier
ſcheinen haben nach 7 Uhr abends auf der Straße allein
zu gehen Jm Norbdviertel hat ſich ſeit geſtern
gleichfalls nichts Beſonderes ereignet Dort konnten
11 Plünderer verhaftet werden darunter der lange
eſuchte bekannte Schwerverbrecher Deutſch
ein Auch die Kaſerne II ſteht jetzt unter dem Schutz

des dortigen Bezirkskommandeurs
Welche Waffenmengen den Unabhängigen und

Spartakiſten firr zur Verfügung ſtanden läßt allein
die Meldung einer einzelnen Abteilung
der Truppe erkennen die hier binnen 24 Stun
den einbrachte

15 ſchwere Maſchinengewehre 12 leichte Ma
ſchinengewehre 466 Gewehre 3 Piſtolen

309 Seitengewehre dazu viel Munition
Beunruhigende Gerüchte und Meldungen die aus

Trotha kamen bewahrheiteten ſich nicht dort iſt all s
ruhig

Auf Hilferufe die aus der Umgebung an General
Maercker kamen ließ dieſer geſtern auch einen Pan
zerzug von Ammendorf nach Merſeburg und
Corbetha fahren Dort war von Matroſen die mit
einem wilden Zug herangekommen waren auf den
Bahnhof ein Angriff gemacht infolge des Eintreffens
des Panzerzuges flüchteten die Angreifer Ein weiterer
Angriff auf den Bahnhof Merſeburg kam infolge der
Dazwiſchenkunft des Panzerzuges nicht zur Durchfüh
rung Jn Merſeburg gärt es aber weiterhin ſtark Dort
hat geſtern ein von auswärts gekommener Ziviliſt auf
dem Markt eine Anſprache gehalten in der es u a hieß
Wenn ihr keine Lebensmittel mehr habt ſo holt euch
voch welche Und wenn ihr kein Geld mehr habt ſo
holt es vom Regierungspräſidenten und dem Landrat

Jnſolge dieſer Zwiſchenfälle iſt inzwiſchen auch nach
Merſeburg ſtärkerer militäriſcher Schutz abgegangen

Auf die Frage
warum Genoſſe Kilian in Haft

gehalten werde erwiderte General Maercker daß dieſer
gleichzeitig mit dem inzwiſchen wieder freigelaſſenen
Genoſſen Oſterburg hier feſtgenommen ſei weil er
in öffentlichen Plakaten für den Sturz der gegen
wärtigen Regierung eingetreten ſei und in einer
Sitzung des Arbeiterrates geſagt habe falls die Regie
rung Truppen nach Halle ſende man dieſen hier ſchon
den nötigen Widerſtand zu leiſten wiſſen werde

die Fahrt der Landesjäger nach Halle
ſchildert der Berichterſtatter der Deutſchen Allgem
Zeitung der daran teilnahm in der Nr 106 vom
2 März ſeiner Zeitung in folgender anſchaulicher
Weiſe

Die Verbindung Weimar Berlin wiederherzu
ſtellen die von den kommuniſtiſchen Machthabern in
Halle ſeit faſt einer Woche geſperrt wurde die Stadt
Halle und das wichtige umliegende Jnduſtrierevier
vom Druck des Generalſtreiks zu befreien Halle an
Stelle ver bisherigen Sicherheitswehr eine zuver
läſſige Garniſon zu geben die Trennung der Ar
beiter von den Soldatenräten gemäß der Verfügung vom
19 Januar durchzuführen und Matroſen und junge
Burſchen des Jahrgangs 99 die dort bisher noch
entgegen den Erlaſſen der Reichsregierung ein ſorgen
und koſtenloſes Daſein als Soldat geführt hatten
unverzüglich nach Haus zu ſchicken das war es was
uns General Maercker als ſeine Aufgabe bezeichnet
hatte

Das uns allen wohlbekannte Geſchäft des Ver
ladens in Weimar wickelte ſich raſch ab und los ging
die Fahrt Da ein ſcharfer Ruck wir halten auf
freier Strecke Unſere Maſchine iſt auf den vorher
gefahrenen techniſchen Zug der Expedition aufſge
fahren und ein Wagen iſt entgleiſt Aber es dauert
nicht lange und auf dem zweiten Gleis überholt uns

unerhört auf einer der ſonſt meiſt gefahrenen deut
ſchen Strecke der zweite Transportzug in den
wir raſch überſteigen und die Fahrt fortſeen Die
Lichter von Naumburg gleiten vorbei Wir halten
öſfter die Strecke wird von Patrouillen geprüft Kurz
vor Weißenfels ſtiehlt ſich auf der Strecke ein Matroſe
mit ſchwerem Ruckſack bepackt durch das Morgen

rauen Sein Winken iſt kein Gruß Auch einer verſich in Sicherheit bringt

Jn Corbetha wo die Leipziger Strecke mündet
in Merſeburg aus jedem Streckenhäuschen
winken frohe Arme Eiſenbahner die uns als den
Befreiern nach langen Tagen unwürdiger Behandlung
zujubeln Der pue hält egen 92 Uhr inAmmendorf unſerem pertauſigen Ziel acht Kilo

meter von Halle Das Ausladen beginnt Jm Ort
Gewitterſtimmung Viele finſtere Geſichter zerriſſene
Uniformen ab und zu ein Matroſe Der Ortsévpoliziſt
und ein Gaſtwirt ſchildern uns ganz frohe Er
regung die Aengſte der lehten Tage Eine Hand
voll Wahnſinniger hat hier offenbar eine an Be
völkerung in Schrecken gehalten Ein Wagen rollt zum
Bahnhof Eine Abordnung des Halliſchen Arbeiter
und Soldatenrates wünſcht den Führer der Regie
rrungétruppen zu ſprechen Es iſt immer wieder das
ſelbe Bild ſolcher Szenen das ſchlechte Bewiſſen
ſucht ſich durch herausfordernde ſaloppe Haltung zu
verdecken Es wird behauptet die Stadt ſei ruhig
Erſt der Einmarſch der Truppen werde zu Zuſammen

ngſten reic e mit Da von ber Zuckerraffiu be s Bahnhof ſorigeſetzn mit Maſchinen

wehrenbeſ n wurde erfolgte geſtern abend 8 Uhr
Mi in arxfer Schuß auf die Fabrit durch

ſtöhen führen müſſen für die ſie die Verantwortung
nicht übernehmen könnten Die kleine ſehnige Geſtalt
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des Generals ſtrafft ſich zuſammen Die übernimmt
die Reichsregierung allein ich werde marſchteren

Es t eine Freude wieder ſolche Truppen zu
ſehen Kein Kadavergehorſam aber ſtramme elaſtiſche
Bewegung wie in alten längſt vergangenen Zeiten
Die innere Organiſation des Korps iſt das eigene
Werk des Generals ſie ermöglicht es auch in kleinen
PVerbänden alle modernen Waffen zu vereinigen und
iſt ſo z den Kleinkrieg ganz beſonders geeignet Aus
allen Häuſern blickt es dem Zuge nach froh die einen
verbittert die anderen ab und zu fällt ein Schimpf
wort eines jungen erker aber in Gotha war s
ſchlimmer ſagen die Offiziere Munter ſchreitet der
General an der Spitze

Der Bericht ſchildert dann die weitere Entwicklung
der Dinge hier die Beſetzung der Artilleriekaſerne
des Bahnhofs uſw die wir geſtern bereits mit
teilten

Beſetzung des Wettiner Hofes
Heute morgen 6 Uhr wurde der Wehtiner Hof

von den Landesjägern durch einen Handſtreich beſehr
Die dort befindliche Waffenkammer wurde be
ſchlagnahmt Der Wettiner Hof war in der Hand
der 4 Sammelkompagnie und des Soldatenrates
Die vorgefundenen Soldaten wurden verhaftet aber
gegen genügenden Ausweis wieder freigelaſſen

Zeugen geſucht
Perſonen die geſehen haben wie der Pöbel an der

Neuwerk Brücke einen Mann in die Saale warf und
ihn nachher in dem Waſſer erſchoß werden gebeten ſich
bei der Kriminalpolizei Dreyhauptſtraße 4 Zmmer 53
zu melden Es ſollen auch an anderen Stellen am
Sonntag Perſonen in die Saale geworfen ſein Auch
hierfür werden Zeugen geſucht

Seit Sonntag nachmittag 5 Uhr wird ein Oberſt
leutnant vermißt Vermutlich iſt auch er in die Saale
geworfen worden Er iſt 45 Jahre alt möttelgroß
mittelſtark kurzgeſchnittene Haare ohne Bart Er trug
grünlich einreihigen Paletot grauen Hut braunen An
zug Hoſe war anders und braune Wadenſtrümpfe Wer
irgendwelche Angaben machen kann wird gebeten
bei der Kriminalpolizei Dreyhauptſtraße 4 Zimmer
Nr 53 zu melden

Wie wir erfahren handelt es ſich bei dem ange
lichen Leutnant Renner der am Sonntag in die
Saale geworfen und ertränkt wurde nicht um einen
Sohn des Kaufmann Renner am
Aus dieſem Hauſe iſt auch nicht wie durch die Unter
ſuchung einer Kommiſſion genau feſtgeſtellt worden iſt
geſchoſſen worden

Hausſtichungen und Feftnahmen
Bei einer Durchſuchung der Straße Schlamm nach

geplündertem Gute wurden nach dem Polizeibericht
24 Männer und 5 Frauen feſtgenommen Unter dieſen
Perſonen befanden ſich auch aus dem Strafgefängnis
befreite Gefangene Später wurden in der genannten
Straße weitere 14 Männer und 7 Frauen feſt
genommen Die in zahlreichen Grundſtücken vorge
nommenen Durchſuchungen förderten eine Unmenge
geplünderter Sachen zu Tage Dieſe ſind ſichergeſtellt

Aeber den Sturm auf die Bahnhöfe
Corbetha und Merſeburg

von dem in unſerer Unterredung mit General Maerk
ker die Rebe iſt wird uns im einzelnen noch berich et

Der in Halle eingetroſfene Panzerzug der freiwilli
gen Truppen fuhr am 3 und 4 März nach Ammendorf
und Merſeburg Als er am 3 März Merſeburg ver
laſſen hatte verſuchte eine große vor dem Bahnhof ver
ſammelte Menge unter ihr zahlreiche Arbeiter gegen
die Poſten der Regierungstruppen anzurennen und den
Bahnhof zu ſtürmen Es fielen Schüſſe auf die
Poſten des Bahnhofs welche ihrerſeits daraufhin ein
heftiges Gewehr und Maſchinengewehr
feuér eröffneten Der Sturm auf den Bahnhof wucde
abgewieſen Bei den Schießereien ſollen ein Soldat
und ein 17jähriges Mädchen getötet ſein Viele Ver
wundungen ſind vorgekommen

Dem Bahnhof Corbeth a war am 4 März ein
Zug beſtehend aus einer Lokomotiveund zwei
Wagen angekündigt der mit ungefähr 30 Ma
troſen von Dürrenberg herkommen ſollte Man rief
den Panzerzug zur Abwehr der Matroſen herbei
Vor deſſen Eintreffen erſchienen bereits die Matroſen
hielten vor dem Vahnhof und ſtießen eine kalt
laufende Maſchine die ſie mit ſich ſührten in
den Bahnhof ab Sie verließen darauf den
ſtellten Poſten aus und rückten gegen den Brhnhof vor
Hier hatte ſich inzwiſchen der Bahnhofsvorſteher mit
den ihm zur Verfügung ſtehenden Leuten zum Empfang
der Matroſen bereitgeſtellt Plötzlich wurden von den
Poſten der Matroſen die das Herannahen des Panzer
zuges wohl bemerkten Warnungsſchüſſe abgegeben Es
entſtand eine Schießerei bei der die Matroſen
wieder in den Zug flüchteten und mit Volldampf
abfuhren Als der Panzerzug eintraf war von ihnennichts mehr zu ſehen Ihre Abſicht war den Bahn
verkehr in Corbetha lahm zu legen und Lebensmittel
in die Hand zu bekommen

Die Buchdrucker für Wiederaufnahme
der Arbeit

Jn einer ſtarkbeſuchten allgemeinen Buchdruckerver
ſammlung wurde gegen eine ganz kleige Minderheit
die Auznahme der Arbeit am Mittwoch morgen be
ſchloſſen Jn einer am letzten Donnerstag ſtattgefun
denen Verſammlun wurde durch Annahme einer
Entſchliehung aus wirtſchaftlichen Gründen gegen deu

3 gen zenMark platz dermaßen

31 Jahrgan

General Maercker über die Lage
Generalſtreik das Verbot der bürgerlichen Zeitungen
und die Einführung der Zenſur ſchärfſter Proteſt er
hoben Wenn ſich die Buchdrucker trotzdem am Streik
bereiligten geſchah es nur aus oem Grunde die
Sicherheit der Betriebe nicht zu gefährven

Weitere Nachrichten aus Halle ſiehe Seite

Der Generalſtreik in Berlin
Von unſerer Berliner Schriftleitung

Der erſte Tag des Generalſtreikes in Berlin iſt im
allgemeinen ziemlich ruhig verlaufen Man geht kaum
ſehl wenn man dem Generalaunsſtand kein allzu langes
Leben prophezeit Der Streik iſt von ven Arbeitern ein
zelner Großbetriebe beſchloſſen worden bie Arbeiter der
kleineren Betriebe haben ver Aufforderung der Streil
leitung nicht Folge geleiſtet Bemerkenswert iſt ferner
daft das kaufmänniſche Perſonal auch in den Betrieben
wo die Arbeiter ſtreiken die Arbeit zum größten Teil
nicht niedergelegt hat Angeblich haben ſich auch die
meiſten Angeſtellten der Warenhäuſer gegen ven Streit
erklärt

Geſtern nachmittag ſind neue ſtarke militäriſche
Kräfte in Berlin eingerückt Insbeſondere ift das
Korps Lüttwitz in Berlin eingezogen und zwar mit
ſtarken Abteilungen Jnfanterie Minenwerfern Artil
lerie und Pionieren Jn ven Abendſtunden zogen ſtarke
Patronillen durch die Stadt um Plünderungen zu ver
hüten Die wichtigſten Gebäude wurden mit ſtarlem
Schutz verſehen insbeſondere die Reichsbank die
Lebensmittelvepots und vas Hanupttelegraphenamt
Ferner wurden in der Nähe ver wichtigſten Gebäude
Truppen in Privatquartieren untergebracht um ſofort
eingreifen zu können Beſonders ſtarken Schutz hat
auch der Reichstag erhalten da ver Regierung mit
geteilt worden war daß an einem der nüchſten Tage
auf dieſes Gebäude ſowie auf die Kaſerne des 4 Garde
Regiments Angriffe zu erwarten ſeien Der Neichs
wehrminiſter Noske hatte in Weimar vor ſeiner Ab
reiſe nach Verlin eine lange Konferenz mit ven übrigen
Kabinettsmitgliedern Man iſt dahin übereingekommen
die Unruhen rückſichtslos zu unterdrücken
und alle Ausſchreitungen auf das ſtrengſte zu beſtrafen
Bei dieſen Beratungen ſoll ſich Noske vahin geäußert
haben daß Berlin ein Stand recht bekommen werde

Bu wie es noch nicht dageweſen ſei
äußert ſich über die Verh and

Streikleitung und Weimar ſol
Elne Deputation wird nach Weimar

reiſen und man wird mit ihr verhandeln Nun wird
jeder einſichtige Menſch zugeben müſſen Leicht haben
es die Arbeiter und Soldatenräte der Regierun nicht
gemacht Die Regierung hat keine abſolute Gewalt
ſondern ſie muß alle Geſetentwürfe der N ational
ver ſammlung vorlegen Alſo ſie muß ſich bei jeder
Forderung der Streikenden fragen ob ſie auch in der
Nat onalverſammlung durchgebracht werden kann Nun
lann man ſagen Wenn die Regierung dieſe Forderun
gen nicht durchbringen kann ſo kann ſie einfach zurück
treten Das kann ſie allerdings Aber ſind dadurch die
Forderungen etwa bewilligt Das ger We Gegen
keil wäre ver Fall Nach dem Rücktritt der Sozial
demokratie wäre nur eine rein bükderliche Regierung
möglich und dieſe würde die Berliner Forderungen
nicht nur nicht durchſetzen können ſondern ſie
durchſetzen wollen Wenn der Sireik noch längere
Zeit dauert kann er wohl Kranke und Kinder töten
aber nicht die Regierung ſtürzen Was ift
alſo ſein Zweck Jnnerhalb der Grenzen des demo
kratiſch Erlaubten einen Einfluß auf die Politik des
Reiches auszuüben Jſt dieſes Ziel erreicht und wir
alle hahen die feſte Zuberſicht daß es noch im Lauſe
des Mittwoch erreicht wird dann mag ſich die ganze
Arbeiterſchaft dieſes Endes freuen

Der Vorwärts berichtet ferner aus den Verhand
lungen der Betriebsvertrauensleute vaß
überall da wo eine geheime Abſtimmung über den
Streit angeſtellt wurde ſich eine ſtarke Anzahl gegen
pen Streit erklärt habe Die meiſten Delegierten er
klärten der Kampf richte ſich nicht gegen die Re
gierung aber ſie wollten die Regierung auf dem
von ihnen für richtig gehaltenen Wege vorwärts brin
gen Veſchloſſen wurve daß überall da wo die Ab
Kimmung eine Mehrheit gegen den Streit ergeben habe
auch gearbeitet werden ſolle Die Eiſenbahner
nehmen an vem Streit nicht teil mit der Be
gründung daß ſie darin den Verſuch unverantwort
Drahtzieher ſähen welche die Arbeiter für ihre eigen
nühigen Zwecke miſtbrauchen Sie wollen in dieſer
Zeit tiefſter wirtſchaftlicher Not nicht das Volk neuem
völligen Zuſammenbruch entgegenführen

Bei den geſtrigen Verhandlungen des Parteitages
der Unabhängigen Zozialdemokralie ging es wieder
ſehr lebhaft zu Es zeigte ſich von neuem wie uneinig
die Unabhängigen unter ſich ſind Der Delegterte
von Gera Klauß erregte mit ſeinen Einigun g
vorſchlägen lebhaften Wiberſpruch Er ſagte Wir
wollen den Mehrheitsſozialiſten die Bruderhand reichen
damit eine Einigung des Prolctarigtés auf revolutio
närer Grundlage herbeigeführt werden kann Schon
heute machen ſich derartige Beſtrebungen in den Krei
ſen der Führer geltend Der ehemalige Volksbeauſ
tragte Barth ſagte u Das größte Recht ver Re
volution war das Recht auf Arbeit dieſes Recht lann
nur erreicht werden durch die Diktatur Nur ſo kaun
das Land vor dem völligen Ruin bewahrt werden Wer
den Sir zu einer Lohnbewegung degradiert hat iſt
ein Verröäter an der Revolution Den Arbeitern muß
ver Ivealismus eingeimpft werden

r

Her Vorwärts
lungen zwiſchen der

W T
tungen auf

Berlin 5 März Ueber Ausſchrei
dem Alexanderplagtz melden die

n

a



Berliner Morgenblätter
dem Al derr

funden i Offiziere die
Wagen paſſierten wurden herausgeriſſen blutig ge
ſchlagen und am Boden liegend mit Fußtritten bear
beitet Eine Abteilung des Garde Trains geriet in
Gefahr von der Volksmenge entwafſnet zu werden
Als Regierungstruppen hinzulamen ſielen mehrere
Schüſſe worauf der Platz geſäubert wurde Vier
Männer und zwei Frauen wurden dabei getötet
Von den Regierungstruppen fiel ein Leutnant

Auf dem Görliter Vahnhof verſuchten geſtern nach
mittag ſtreilende Arbeiter die Geleiſe aufzu
reißen wurden aber von Bahnbeamten und Sol
daten daran gehindert n der Kaſtanienallee mußte
ſich eine in das Stadtinnere marſchierende Truppen
abteilung mit der Schußwaffe gegen die Menge zur
Wehr ſetzen Opfer hat dieſe Schießerei nicht gefordert
Am Schleſiſchen Bahnhof und in Moabit kam es

eſtern vormitiag zu Plünderungen von Geſchäſ
en Das Berl Tagebl der LokAnz die Voſſ

Ztg und einige andere Berliner Blätter ſind auch
heute nicht erſchienen

W T Berlin 4 März Der Vorſtand der
Aerztekammer für die Provinz Brandenburg er
läßt eine Erklärung in der er den Generalſtreik ver
urteilt aber die Kollegen erſucht jedem ärztlicher Hilfe
Bedürftigen dieſe nach Möglichkeit zu gewähren

die Streiklage im Reiche
W T Koburg 5 März Der Streik inWeſt Thüringen hat bis heute keine Ab

ſchwächung erfahren Die Züge können Erfurt nicht
erreichen da die Strecke Neudietendorf
Vieſelbach verkehrsunfähig gemacht worden iſt
Trotz des in Eiſenach beſtehenden Streiks können
die Züge über Eiſenach in der Richtung Frankfurt
a Main Kaſſel fahren Der Drahtverlehr mit den
mittelthüringiſchen Städten iſt unterbrochen Jn Süd
Thüringen ſind Streiks von größerer Ausdehnung
nicht zu befürchten

W T Eſſen 5 März Auf den Schachtanlagen
Deutſcher Kaiſer in Hamborn befindet ſich
er größte Teil der Belegſchaft ſeit geſtern wieder

e Gennenge en
den Plah in einem

im Ausſtande Bei der heutigen Frühſchicht ſind
von der 6000 Mann ſtarken Belegſchaft 5525 Mann
nicht eingefahren Grund des Streiks iſt
Fern der Zurückziehung der Regierungstruppen

inführung der 72ſtündigen Arbeitsfriſt ſowie ſo
fortige Entlaſſung der bei den letzten Unruhen ſeſt
genommenen Spartakiſten Auf den Zechen Mat
9 Stinnes und Vereinigte Welheim iſt der

treit beendet

Aus der RNationalverſammlung
Von unſerem nach Weimar entſandten

Sonderberichterſtatter
b Weimar 5 März

Mit der Beantwortung mehrerer Anfragen
nahm die geſtrige Sitzung ihren Anſang Der Ab
eordnete r u von der Deutſchen Volksparteifette gefragt welche Schritte die Regierung unter

nommen habe um die Freilaſſung derjenigen Werk
leiter zu erwirken die von der Entenſe wegen des
Ankaufſes beſchlagnahmter Maſchinen in Haft genommen worden u Der Kommiſſar der Regierung
konnte in ſeiner Antwort nicht viel neues darauf er
widern Er ſagte die Veryrteilung des Hütten
beſitzers Röchling ſei bisher nur durch Zeitungs
nachrichten bekannt geworden Jm übrigen konnte
er nur verraten daß Marſchall Foch die deutſche Auf
faſſung nicht teilen wolle daß am 28 Februar die
eng feierlich proteſtiert habeund daß ſie nochmals proteſtieren wolle wenn die
Entente in eine unparteiiſche Prüfung und Regelungder Fragen nicht einwilligen werde E folgten dann

zwei Anfragen der Deutſchnationalen Volkspartei
u a die Anfrage Arnſtadt und Genoſſen in der von
der Regierung Auskunft gefordert wird wie ſie dem
Papiermangel abhelfen wolle durch den die
deutſche Preſſe gehindert werde ihre Aufgabe ſowohl
im Jnlande wie auch beſonders bei der Vertretung
der Rechtsintereſſen dem Auslande gegenüber gerecht
zu werden Reichsminiſter Wiſſel bedauerte daß es
gerade unter den vigen Verhältniſſen der Preſſe
nicht möglich ſei ihre bedeutſamen Aufgaben zu er
üllen Jm übrigen wußte er aber keinen Rat und

ob die Schuld auf Kohlenmangel ſowie Verkehrs
ſchwierigkeiten und vertröſtete auf beſſere Zeiten
wenn das Wirtſchaftsleben wieder einmal
ruhigere Bahnen gelenkt ſei

Trotzdem lautete dieſe Auskunft hoffnungsvollerals mentee die vom Regierungstiſch auf die An

frage Ohler W worden iſt in der die Regierung
u den Mangel an künſtlichen Dünge
mitteln hingewieſen wurde und auf die nicht abzu
ſehenden Folgen dieſes Uebelſtandes für unſere Er

en aufmerkſam gemacht wurde Reichsminiſter
midt bedauerte zleichfalls er konnte aber hier

nich einmal auf beſſere Zeiten vertröſten denn er
mußte die betrübliche Mitteilung machen daß die
SBelieferung der Landwirtſchaft mit künſtlichem Düngerſich in dieſen Jahre noch ſchlechter geſtalten dürfte

als dieſes während des Krieges bisher der Fall war
Dann wandte ſich das Haus wieder der Ausſprache

über den Verfaſſungsentwurf zu die geſtern der Un
abhängige Henke Bremen eröffnete Jn dem im
Saale noch anweſenden einzigen Fraktionsgenoſſen
Dr Kehl alle anderen Unabhängigen weilen in
Berlin oder im Streikrevier fand er einen ent
ſchiedenen Beſfürworter Dieſer nahm es mit ſeiner
Aufgabe ſehr ernſt und verfehlte nicht in regel
mäßigen Zwiſchenräumen ſein ſehr wahr oder ſehr
richtig dem Redner zuzurufen Er hatte an dem
neuen Entwurf vor allem eins auszuſetzen er ver
mißte darin die Erlaubnis zu Perſammlungen be
waffneter Maſſen im übrigen verfocht er die bekann
ten r der Unabhängigen die Konfiskation
der Kriegsgewinne Einführung des Räteſyſtems und
anderes mehr

Jm Mittelpunkt der geſtrigen Si ung
der Reihenfolge nach ſtand zweifellos die Rede die der
Führer der Deutſcher Polkspartei der Abgeord

Streſemonn hielt Er feſſelte mit enAusführungen das ganze Haus zumal ſie in riner
Polecmit gegen die Redner aller Parteien ausklangen

erſt in

icht nur

vor Herrn Henke aufwärts bis zu dem Wortfüqhrer
der Deurſchnanonglen Partei Dr von Delbrü Er
fant aber wiederholt die Zuſtimmung der qcoßen
Mehrheir des Hauſes ſo als er die Polen als ſoiale
Unterdrücker jeder anderen Meinung kennzeichner
und einer Vergleich zog zwiſchey der angeb ch ſoüblen Behandlung der Krſeſſe durch das Deutſche

h in der Form in der ſich heute ihnen gegenüber
der franzöſiſche Sadismus austobt Mit dem Rufe

Arbeiten und nicht verzweifeln ſchloß der Redner
eine Ausführungen

Wie ein Reicheminifter am Freitag die Debatte er
öffnei hatte ſe wurde ſie auch heute wiederum durch
einen Reichsminviſter beſchleſſen und zwar duecch
Dr David Jn einer glänzenden und wirkſam an

eine Parallele zwiſchen demgelegten Rede zog er
Als er daalten Regime und der neuen Regierung

be feſtſtellic daß man heute die Republik ſchon éls
etwa Selbſtverſtandliche anſehe demonſtrierte die
Rechte lebhaft mit Oho Rufen Auch die Kenn
zeichnung des alten Reichstages als bloßes Schein
parlament wollte ſie ſich gich gefallen ſaſſen Aber
auch der äußerſter Linken ſagte der Redner manche
bitteren Wahrheiten und ver Sozialismus der n
den xruſſiſcher Zuſtande ſein Vorbile ſehe belegte
der Redner mit
Uiugenden Ramen

Ceſtern mittag hatte ſich auf Damit war dle erſte Leſung des Beriagm S
wurſes beendet und er wurde einer aus

gliedern beſtehenden Kommiſſion überwieſen die noch
heute an die Arbeit geht Für heute iſt wiederum
eine l n anberaumt Es ſtehen zurBeratung lediglich zwei Interpellationen der Deutſch
nationalen Volkspartei

Das Sözigliſierungsgeſetz der
Reichsregierung

Die Reichsregierung hat beſchloſſen dem Staaten
ausſchuß ſofort Entwürfe zu einem Sozialiſierungs
geſetz und zu einem Geſetz über die Kohlenwirt
ſchaft zwecks Einbringung in der Nationalverſamm
lung vorzulegen Zugleich hat die Reichsregierung be
ſchloſſen ungeſäumt den Entwurf eines Geſetzes über
die Kali wirtſchaft auszuarbeiten

Der Entwurf des Sozialiſierungsgeſetzes lautet
8 1 Jeder Deutſche hat ſeine geiſtigen und klör

perlichen Kräfte ſo zu betätigen wie es das Wohl
der Geſamtheit von ihm fordert Die Arbeitskraft
als höchſtes wirtſchaftliches Gut der Nation ſteht
unter dem Schutze des Reiches Das Reich ge vähr
leiſtet jedem Deutſchen die Möglichkeit durch cine
ſeinen Fähigkeiten entſprechende Arbeit ſein Leben zu
unterhalten Soweit er Arbeitsgelegenheit nicht zu
finden vermag wird ihm nach Maßgabe eines be
ſonderen Reichsgeſetzes der notwendige
Unterhalt qus öffentlichen Mitteln gewährt

8 2 Wirtſchaftliche Unternehmungen und Werte
insbeſondere Bodenſchätze und Naturkräfte
in die deutſche Gemeinwirtſikaft zu überführen ſowie
die Herſtellung und Verteilung der wirt
ſchaftlichen Güter für die deutſche Gemeinwirtſchaft
zugunſten des Reiches der Gliedſtaaten Gemeinden
oder Gemeindeverbände zu regeln iſt Sache des
Reiches

8 3 Die deutſche Gemeinwirtſchaft wird von
wirtſchaftlichen Selbſtverwaltung skörpern
geleitet Die Selbſtverwaltungskörper werden vom
Reiche beaufſichtigt Das Reich kann ſich bei der
Durchführung der Aufſicht der Behörden der Glied
ſtaaten bedienen

8 4 Jn Ausübung der in S 2 vorgeſehenen Be
fugnis wird ungeſäumt durch beſonderes Reichsgeſetz
die Ausnützung von Brennſtoffen Waſſer
kräften und ſonſtigen natürlichen Energie
quellen und von der aus ihnen ſtammenden Ener
gie Energiewirtſchaft nach gemein wirtſchaftlichen

gebiet der Kohlen wirtſchaft ein Geſetz über die
Regelung der Kohlenwirtſchaft gleichzeitig mit dieſem
Geſetz in Kraft

Z 5 Dieſes Geſetz tritt mit dem Tage der Ver
kündung in Kraft

Die Hauptbedingungen des

endgültigen Waffenſtillſtandes
Wie ſchon gemeldet ſollte Anfang dieſer Woche in

Paris der von den Verbündeten eingeſetzte Zehnerrat
zuſammentreten um die endgültigen Waffenſtillſtands
bedingungen feſtzuſetzen und damit eine Art Vor
frieden zuſchließen Aus dem Temps erfährt
man Näheres über dieſen in ſeinen Hauptlinien
gleichfalls ſchon ſkizzierten Vorfrieden

Die Hauptbedingungen des Waffenſtillſtandes be
ſtehen in völliger Demobilmachung des
deutſchen Heeres das nur 25 Diviſionen ſtark
ſein darf Es wird ferner völlige Abmontierung aller
kriegs wichtigen induſtriellen Betriebe
unter Kontrolle der Alliierten verlangt werden ſowie
ferner eine Beaufſichtigung der deutſchen Effeltivbeſtände
durch alliierte Kommiſſionen Die Bedingungen denen
ſich Deutſchland zu unterwerfen hat werden ferner zum
erſtenmal in der Geſchichte auch Abmachungen hinſicht
lich der Luftſtreitkräfte enthalten deren Zweck

darin beſtehen ſoll Deutſchland überraſchende Angriffe
auf dem Luftwege unmöglich zu machen Die Alliierten
wünſchen ihre Luftrüſtungen ſo ſehr als möglich z be
ſchränken was aber ihrer Anſicht nach nur möglich iſt
nachdem ſie Deutſchland die Flügel beſchnitten haben
Die Bedingungen des Luftabkommens werden deshalb
radikal und ſcharf ſein

Ferner erfährt man aus Pariſer Blättern daß der
Ausſchuß zur Feſtlegung der tſchecho ſlowa
kiſchen Grenze einen Bericht vorlegen wird wonach
Böhmen in ſeinen hiſtoriſchen Grenzen erhalten wer
den ſoll womit geſagt iſt daß die Deutſch Böh
men dem tſchecho ſlowakiſchen Staat an
gegliedert werden ſollen

Ueber die ruſſiſche Frage teilt das Pariſer
Journal mit daß der Vorſitzende der Regierung von
Archangelsk Tſchaikowsky ſein Programm der e
denskonferenz vorgelegt hat Tſchaikowsly verlangt
unbedingte Verurteilung des Bolſchewismus Unter
ſtützung der regulären und freiwilligen Antibolſche
wiſten durch die Alliierten Er verlangt ferner daß
das ruſſiſche Rote Kreuz von Frankreich alle von
Frankreich beſchlagnahmten ruſſiſchen Fonds erhalte
um den Kamp gegen den Bolſchewismus auch auf dem
Wege der Propaganda führen zu können Tſchailowsky
deſſen Vernehmung durch die Konferenz infolge des
Attentats auf Clémenceau verſchoben werden mußt 2
wird nunmehr in den nächſten Tagen gehört werden
gleichzeitig mit dem Fürſten Lwow Sſaſonow und
Mafklakow

T Genf 5 März Die geſtern vom Progres
de Lyon gemeldeten Bedingungen für den Vorfricden
ſtellen ſich wie der Vertreter der U erfährt im Jn
halt als ein von Foch dem Pariſer Friedenskongreß
vorgelegter Bericht dvar über den erſt heute beraten
wird Vorläufig ſcheint nach dem Petit Pariſien
über die Verpflichtung Deutſchland s die
während des Krieges entſtandenen Schäden wieder
gurzumachen Einigkeit zu herrſchen Die Regierungs
preſſe verſucht in eindringlichen Auslaſſungen die Not
wendigkeit der Annahme der Fochſchen Bedingungen
darzulegen Ohne dieſe ſo ſchreibt der Matin ſei
Frankreich dauernd ruiniert Von den in dieſer Woche
gefaßten Beſchlüſſen hänge das Wohl und die Zukunft
Frankreichs ab

Gegen die Verſchiebung der
preußiſchen Landesverſammlung

Die in Berlin verſammelten Mitglieder der demo
kratiſchen Fraktion ver preußiſchenLandesverſowmlung erhoben ſchärfſten Wi
derſpruch dagegen daß der Zuſammentritt der
Landesverſammlung auf unbeſtimmte Zeit hinaus
eſchoben wurde Sie fordern die ſofortige Einberuſah der Landesverſammlung

Nückkehr unſerer Orientkrieger
Konſtanz 5 März Der zweite Orfentzug mit 1200

Orientkriegerr iſt hier eingetroffen Die Leute erzählen
von unſäglichen Strapazen während des Rück
uges von der Paläſtinaſront wo ſie tagelang ohneKret und Süßwaſſer waren Wie ſie weiter

mitteilen befinden ſag noch etwa 8000 deutſche Kame
raden unter franzöſiſcher Bewachung im Orient

Ukrainer und Polen
ep Genf 5 März Eigene Drahtmeldung Einer

Meldung des Temps zufolge haben die Ukrainer den
Waffenſtillſtand mit Poler gebrochen Die ukrainiſchen

ijnem an die aſiatiſche Cholerg an Truppen ſchoſſen die Bahn von Lemberg nach Krakau
u Glangten

Geſichtspunkten geregelt Zunächſt tritt für das Teil

4

J
mStadt Jeitung

Halle den 5 März 1810

Verſorgung mit Lebensmitteln
Die Ausgabe der Zuckermarken

für den Monat März findet in der Zeit vom Donners
tag den 6 bis einſchl Sonnabend den 15 März zue mit der Ausgabe der Brotmarken in den Aaru
chen Marlenausgabeſtellen ſtatt Die Zuckermarken
nd in der vorgenannten Stelle ſofort nachzuzählen
rſatz wird nicht geleiſtet Zuckermarken die in der

vorgenannte Zeit nicht entnommen ſind werden nicht
nachgeliefert

Gegen Marke Nr 37 der Kartoffelkarte kön
nen von Mittwoch ab 5 Pfund Kartoffeln vom
zuſtändigen Kleinhändler abgegeben und entnommen
werden In der Talamtſchule werden nur Lebens
mittel für Kranke gegen ordnungsmäßige Scheine ab
gegeben

7

Die dem Kleinhandel in der Vorwoche zugeteilten
Suppen ſind ſoweit ſie noch nicht verkauft wurden
auf Marke 273 des Warenbezugsſcheines Nr 19 und
zwar ein Viertelpfund pro Kopf abzugeben Der Preis
beträgt für loſe Suppen 1 Mark für das Pfund für
gepackte Suppen zu dem auf den Paketen erſichtlichen
Preiſe

Die Kleinbeleuchtungsmittel
gelangen im März vorläufig nur in geringen Mengen
zur Ausgabe Die Haushaltungen erhalten die Mar
ken zum Bezuge von einem halben Liter Petroleum
pro Haushalt ab Montag den 19 März in den zu
ſtändigen Markenausgabeſtellen mit den Brotmarken
die Gewerbetreibenden die ihnen zuſtehende Menge
desgleichen wöchentlich Kerzen werden vorläufig
nicht verteilt Carbid unterliegt ab 1 März bis auf
weiteres widerruflich nicht mehr der Zwangsbewirt
ſchaftung und kann ohne Marken jedoch zu keinem
höheren Preiſe als 1,60 M für ein Kilogramm ab
gegeben werden

Die Halliſchen Nachrichten wieder erſchienen
Unſere geſtrige Zeitung die erſte die ſeit der un

freiwilligen fünftägigen Pauſe wieder erſchienen war
hat trotz des ſtrömenden Regens der in den Nach
mittagsſtunden einſetzte eine ganz außerordentliche
in der Geſchichte unſeres Blattes noch nicht da
geweſene Verbreitung erfahren Es war den meiſten
Trägerinnen die ſich vollzählich eingefunden hatten
unmöglich die Zeitung noch im Laufe des geſtrigen
Tages den Abonnenten zuzuſtellen weil ihre Hand
wagen unterwegs von Kaufluſtigen geſtürmt wurden
und ſie genötigt waren ihren ganzen Vorrat zu ver
kaufen oft ſogar noch ein zweites Mal nachdem aus
der Druckerei Erſatz geholt worden war Die Auf
lage die lediglich in der Stadt verbreitet worden iſt
betrug über 70 000 Exemplare

Jnfolge der Papierknappheit mußten zur Her
ſtellung der vorliegenden Ausgabe leider teilweiſe
Rollen Papier von kleinerem Format verwendet wer
den eine techniſche Abſonderlichkeit die unſere Leſer
unter den obwaltenden Schwierigkeiten entſchuldigen
werden

Das Ergebnis der Stadtverordnetenwahlen Nach
der jetzt abgeſchloſſenen Zählung brachten die Wahlen
für die

Unabhängigen 32 952 Stimmen
Demokraten 23 566Deutſchnationalen 9 504
Mehrheitsſoz aliſten 8 099
Deutſche Volkspartei 2 115
Chriſtliche Volkspartei 1607
Parteiloſen 1 244Die Mandate verteilen ſich danach auf die Unabhän

gigen 27 auf die Demorkaten 21 Deutſchnationale 8
Mehrheitsſozialiſten 6 Deutſche Volkspartei 2 Chriſt
liche Volkspartei 1 Parteiloſe 1

Wie wir ſchon mitteilten iſt mit einer Anfechtung
der Wahl zu rechnen da in einzelnen Bezirken über
baupt nicht iewahlt worden iſt weil Wohlrorſteher
und Beiſitzer nicht zur Stelle waren und in zwei ande
ren Bez len die Wehlhandlung angeſichts der Schieße
rei die ſich in den betreffenden Stadtgegenden ent
wickelte abgebrochen werden mußte

Die 20 Mark und Mark Kaſſenſcheine Notgeld
der Stadt Halle ſollen bis zum 31 März d J au e
dem Verkehr gezogen werden, ſie verlieren
mit dem 1 April d J ihre Gültigkeit Es wird daher
zu ihrer Einlöſung bis zu dieſem Tage aufgefordert
Einlöſeſtellen ſind die Stadthauptkaſſe die Kaſſen der
ſtädtiſchen Werke die ſtädtiſche Sparkaſſe und deren
a Außerdem haben ſich ſämtliche hieſigeBanl irmen zur Annahme der Scheine zwecks Ein
löſung bereit erklärt Die 50 Pfg Scheine blei
ben weiterhin in Umlauf da der Mangel an
entſprechender Reichsmünze noch fortbeſteht

Die Zahlung der Militär Alters und Jnväliden
renten findet Donnerstag den 6 März bei dem Poſt
amt 2 Thielenſtr 2a in der Zeit von 8 Uhr vorm
bis 3 Uhr nachm ſtatt

Von der Skädt Studienanſtalt Am 25 und
26 Februar fand unter dem Vorſitz des Direktors
als Kommiſſar des Provinzial Schulkollegiums die

Reifeprüfung an der hieſigen Städt
Studienanſtalt ſtatt Von 20 Oberprimanerinnen be
ſtanden folgende die Prüfung Hildegard Biehle Ger
trud Francke Eleonore Grantzow Gertrud Haberland
Herto Hartmann Elsbeth Hülſner Jlſe Kieke Hanna
Krütgen Hildegard Mennicke Hildegard Köppe
Margarete Oels Gerda v Schaewen Annemarie
Schloeſſing Ella Schmidt Margot Schneider Herta
Schwartzkopf Eliſabeth Triebel Agnes Waldſtein
Erna Wegner Von den Prüflingen wollen neunMedizin ſuvieren eine will Lehrerin werden Die
übrigen werden das Studium der Geſchichte Philolo
gie Chemie ſowie der Nationalökonomie ergreifen

Halliſcher Bürger Verein Jn der letzten Mit
gliederverſammlung erſtattete zunächſt der Vorſitzende
Stadtverordneter Hos Bericht über den künfligen Ar
beitsplan Es wurde beſchloſſen jeden Monat eine
Ausſchußſitzung und eine Mitglieder Verſammlung ab
u Der Verein will neben ſeinen ſonſtigen Zwek
en auch eine kommunalpol tiſche Schule darſtellen in

der alle bedeutenden kommunalpolitiſchen Fragen zur
Erörterung kommen werden Jn den
ſollen insbeſondere auch die Gegenſtände die auf den
Tagesordnungen der Stadtverordneten Verſammlung
ſtehen ausgiebig behandelt und dadurch den Mitglie
dern des Vereins ein weitgehender Einfluß bei den Be
ſchlüſſen über Wohl und Wehe unſerer Stadt ein
geräumt werden Jm Anſchluf hieran ſchilderte Stadt
verordneter Völker die Mißſtände die ſich nfolge
der Belegzung unſerer Schulen mit Militär

tet wer rer
emokr

neten Verſammlun
Bauverein leinwohnungen Die Hwuptv

ſammlung am 6 M d J wird verſchoben
B

weiterhin entgegennommen in unſern Geſchäft

ſtellen Große Ulritraße Leipzigerſtraße 34 une

Brunnenſtraße 409 giſchen NachrichtenVerlag h
S

General Maerth und der Soldatenrat
Die Aufrechterhaltunvon Ruhe und Ordnung

Haſſe AnUeber die n die General Maercker W 9
h

Sonnabend nachmittag der Hauptpoſt mit einiger
Vertretern der Unabhäigen des A und Raten
wie des Bürgerausſchrs hatte und über die wie
eſtern berichteten weifie Saale Ztg noch einigeer

ähere mitzuteilen vDanach machte Genel Maercker darauf aufmerg

ſam daß ein A nd Rat ſeit den19 Januar dem 7177 vielgenannten Reichs
verordnung rechtlichſcht mehr exiſtiere Eg
gibt ſo fuhr er fort moch einen Garniſonſoldaten
rat An die

Auflöſung des bitrigen Soldatenrates
muß ſofort herangetretewerden Verordnungen des
Korpsſoldatenrates entbeen ſeit dieſem Datum jeder
Rechtmäßigkeit Anordnhgen die vom hieſigen Sol
datenrat ohne Zuziehung s Garniſonkommandos ge
troffen wurden hatten keixlei Gültigkeit Ein neuer

Soldatenratbeſtehſus 6 Mitaliedern
entſprechend der Größe deſeſigen Garmſſon während
der bisherige rechtlich berg ſeit dem 14 Januar un
zuläſſige Rat nicht wenig als 153 Müglieder hatte

Die Sicherheitstrpe wird ſtfort umge
bildet werden Jch wefß dabei 4 berechtigten
Intereſſen der halliſchen Berſchaft Rednung tragen
In die Sicherheitstruppe gären nicht die landfremden
Elemente es gehören auch ſie Verbreche hinein wie
ſie ſich hier in nicht geringe
wird eine gründliche Dur
den müſſen

Dann kommt die Säu
von allen Leuten die nicht
Erfahrung auf dem Gebieteind ich habe überall re
roß Menge Revolutiongewinnlyr gefun kg
Leute die ſich vom Staateſezahlen vepflegen ung

ausrüſten laſſen die aber gqnicht darandenken n
ihrerſeits dem Staate auch n das Geringſe zu leiſte
Sie tun keine Arbeit laſſenſch auch nich militäriſe
ausbilden Sie kommen zu Dienſt wem es ihne
paßt ſie ſchlafen vielfach nich einmal in ber Kaſern
Sie tun abſolut nichts un der Staat ernährt ſie
dennoch Das muß aufhör Deutſchland iſt nicht
ſo reich daß es ſich einen ſoldn Luxus gefatten kann

Zur

ung deraſernéthin gehörch Ich herr

S 7 ne F7

Frage der Eniweffnung
äußerte General Maercker Ene große Zahl vonWaffen befindet ſich in den Händen der linwohner
Ich frage wie kommen die Weffen dorthin Wer
trägt hierfür die Verantwortungk Verlegen s Schwei
en bei den und Räten Wer hat ſie Waffenßerausgegeben die heute vom Artillerigepot noch

ausgegeben werden mußten Fs ſtellt heraus
daß das auf Veranlaſſung des Rates ſchah J

Bei dieſer Auseinanderſetzugg legt Rat
Platen das Plakat vor in dem di Rede vonder neu
tralen Haltung des Rateß iſt Gengal Maer
cker Wie kamen Sie dazu ſich Neutral nennen

Rat Ja die ſchwierigen Verhältniſſe
rigen Verhältniſſe geben Sie gartichts an
nicht Politiker ſondern Soldaten und der Soldat
hat nur eines zu tun derjenigen Regienng z
folgen der er verpflichtet iſt Etwas andres gibt
es nicht Das wäre ja noch ſchöner wenn Sie ſich
neutral erklären wollten

Aus einem Befehle des Rates eraibt h weite
daß Soldaten die Wachen und Poſten auchohne
ſonderen Befehl verlaſſen ſollten wenn die Reierun
truppen nahen Dadurch wurde wie Genetl Mo
cker betont die Garniſon auf einmal voſenfr
gemacht Zudem fehlte auf dem Befehl auch w
Ünterſchrift des Garniſonälteſten Verſtoß gen d
Befehl vom 19 Januar Auf weitere Votaltuno
meint ein Soldatenratsmitalied daß der SRat
Truppen doch die Nachricht zukommen ließ ſie ſoll
erſt verhandeln General Maercker Jch habe h
lediglich die Befehle der Regierung durchzufüfren

In der weiteren Beſprechung wird die Entwo
nung der nicht zum Waffentragen berechtiſten V
ſonen beſprochen Während dieſer Beſprechung wir
mehrfach gemeldet daß ſich die Arbeiterſpaft der
Stadt in verſchiedenen Bezirken bewaffnel Geneyal
Maercker Woher kommen die Waffen in Per
Brunnenſtraßenſſchule Auf meine Leute iſt
den Tag über geſchoſſen worden auch mit Raſchingp
gewehren Antworten Sie mir woher konnen dieſe
Mordwerkzeuge in den Beſitz von privaten ferſonen
Verlegenes Schweigen Jch möchte nun den Borſchlag

machen daß eine Art Ultimatum erlaſſen fird daß
nunmehr in kurzer Friſt bei Straffreiheit die milichey
Waffen abzuliefern ſind Bei der Ausſprach hieyüber
behauptet Koenen daß die Ruhe bisher agſucren wor
den ſeiGereral Maercker Wenn der Bahnverkehr ge

waltſam unterbrochen wird wenn Bahn
beamte und Arbeiter gewatſ zum Ver
laſſen ihrer Arbeitsſtätte geſwungen wer
den dann iſt das keine Aufrechterhſltung der Ord
nung

Was die Aufrechterhaltung von Ruhe und Ord
hier anbetrifſt ſo ſind auch ſolgende Apführungen

Volksſtimme in ihrer geſtrigen Nr beachtenswe
Wohl herrſchte Ruhe in Halle e war die

Friedhofs die Zuchthausrmye
und in dem Augenbiick wo wir den Terror
Zwange uns nicht mehr geſügt hätten der Gewalt
gegen auf unſer Recht beſtanden hättzn dann w
es mit der Nuhe vorbei geweſen nan hätte
Druckereibetriebe demoliert die arbeitäwilligen Bu
drucker und andere Arbeiter wären ihrch Lebens ni
mehr ſicher geweſen 43 dieſer Richtunj ſind in Hall
bisher zu ſchlechte Erſahrungen gemach worden d
Soldatenrat konnte keine Garantien für den notwe
digen Schutz übernehmen ſo mußte ſich vohl oder übe
dem Diktum des Arbeiterrates gefüat wirden Natü
lich hat ein Zuſtand wo ein großer Tei der Bevölk
rung nicht das ihm zuſtehende Recht in Anſpru
nehmen kann mit Ordnung nichts zu tu
Win können und werden nock einige von den zahlloſe

ällen veröffentlichen wie bisherige
her ausgeſtellt haben Die Verſammlung ſtimmte den
Ausführungen zu und beauftragte den
an den Magiſtrat eine dringende Anfrage zu tichten
wann mit der Räumung der Schulen l werden
kann und oh mit Beginn des neuen Schuljahres endlich
ein geordneter Schulbetrieh wieder möglich iſt Darauf

richterſtatter

rach Kliglst Ha s Rech her Die Salon ne achte Laden und die Her m n mit

unter derege die Ordnung un ſiehe
Halle gewährleiſtet war und es ſoll per urz erwäk

werden wie iwohlorganiſiert bei den Plünde je yen zu Wer
gegangen worden

net daßOrdnung beſtand auch inſof
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Außenwelt unkerbunben War un zwar h W
weil das Fahrperſounal freiwillig ſtreikte ſondern
zum Streik gezwungen wurde Dieſe und noch on
viele andere Beiſpiele beweiſen klar daß neben der
Zuchthausruhe keinesfalls Ordnung beſtanden hat und
daß die Berechtigung für den Einzug der
Regierungstruppen nicht aus der Welt geredet
und geſchrieben werden kann

Telegramme Lete Ruchcichten
Beratungen in Berlin

Weimar 5 März Eigene Drahtmeldung
Die ſchnelle Beruhigung von Halle läßt die maß
gebenden Kreiſe hoffen daß es auch in Berlin ge
lingen wird geordnete Verhältniſſe herzuſtellen Geſtern
abend hielt das Kabinett eine ſehr lange Sitzung ab
wobei die Lage in Berlin eingehend beſprochen wurve
Es war dazu eine Abordnung von Mehrheitsſozialiſten
aus Berlin erſchienen Mitglieder des A und S Rates
die für den Streik geſtimmt hatten Ueber das Ergeb
nis der Verhandlungen iſt noch nichts bekannt Es iſt
feſtzuſtellen daß wiederum in einer Anzahl neuer Be
triebe die Arbeit aufgenommen worden iſt Auf ein
zeſnen Vahnhöfen der Straßenbahn hat ſich die Majo
rität der Schaſſfner und Fahrer für ſofortige Aufnahme
des Betriebe ausgeſprochen

Berlin 5 März Das äußere Anſehen Bertins
läßt abgeſehen von der völligen Einſtellung des Ver
kehrs der Straßenbahn und der Untergrundbahn vom
Generalſtreik im größten Teil der Stadt überhaupt
nichts erkennen Unter den Linden wo geſtern abend
verſchiedene Ausſchreitungen verſucht wurden ſind nur
ſie ine Grſchſe chloſſen Jn der Leipziger Straße ſind

Geſ e Bei Siemens Schwartzb ruht Arbeita h e wurde die Druckerei der
Roten Fahne vergangene Nacht ohne Kampf vonRegierungstruppen beſetzt Heute früh wurde der Re

dakteur der Roten Fahne Dr Hans Meyer durchRegierungstruppen verhaftet

Die Ausgeſtaltung des Räteſyſtems
Von unſerer Berliner Redtzktion

Die Kommiſſion der Mehrheitsſozirliſten die mit
der Regierung über die Ausgeſtaltung desteien auf wirtſchaftliche m Gebiei
verhandeln ſoll iſt geſtern nach Weimar abgereiſt Wie
unſere Berliner Schriftleitung von gut unterri hiete r
Seite erfährt denkt man ſich den Ausbau des Räte

r ms ie ſchon bisher werden die
einzeln triebe ihre Arbeiterräte wählen Jene Ar
beiter und Angeſtellten welche nicht in großen Be
trieben arbeiten werden ſich zuſammenſchließen und ge
miſchte Arbeiterräte wählen Außer dieſen Betriebs
räten werden auch Bezirksräte gewählt werden ausden Bezirksräten werden dann die Landesarbeiterräfe meldet wird mit den Satzungen des
gewählt und dieſe wählen wieder den Reichs bundes

Dieſer Reichsarbeiterrat wird mitden Unternehmern paritätiſch in Verbindung gebracht an derarbeiterrrt
und in die Verfaſſung eingefügt Er wird zu beſtimmen
haben wie und wann gearbertet werden ſoll

Dieſer Entwurf ſchaltet die e nen 2
ziemlich aus und dürfte deshalb bei ihnen Mißfallen

Syſtems der Arbeiterräte zu veranlaſſen

Die Reichsregierung ut d Bahern
München 5 März Das Preſſeamt desener Zentralrates meldet aus Wenn ie aus

er äſſ ger Quelle mitgeteilt wird beabſichtige die
Rei gregkerun in keiner Weife in die baye

riſchen Verhältniſſe e um diepartikulariſtiſchen Neigungen nicht unnötig zu ver
ſtärken

Die Aufteilung Schleswigs
Laut Temps ſollen die däniſchen Anſprüche aufSchleswig gende behandelt werden Das

Herzogtum chleswig ſoll in vier Geeetrefen geteilt werden Jm erſten Nord
leswi umfaſſenden Streifen ſoll die BeAteeung ch binnen kurzer Zeit durch Geſamt

abſtimmung über den Anſchluß an Dänemark aus
ſprechen Jm nächſten Streifen Mittelſchles
wig mit Flensburg ſoll nach ſechs Monaten ge
meindeweiſe abgeſtimmt werden Den dritten Streifen
werden die Alliierten militäriſch beſetzen Der
vierte wird bis zum Kieler Kanal reichen und
deutſch bleiben

Der Präſident von Oldenburg verhaftet
Berlin 4 März Der frühere Obermatroſe

Bernhard Kuhnt der ſich eine zeitlang Präſident
u Oldenburg und Oſtfriesland nannte wurde in
Oldenburg verhaftet Als Vorſitzender des Wilhelms

havener Ausſchuſſes iſt Kuhnt in erſter Reihe verant
wortlich für die Unregelmäßigkeiten die vorgekommen
ſind Es liegt der dringende Verdacht vor daß der
Putſch der Kommuniſten in Wilhelmshaven bei dem
die Reichsbank um eine große Summe beſtohlen
wurde nicht ohne Kuhnts Kenntnis unternommen

wurde

Nuhe in Leipzig
T Dresden 4 März Wie der Telegraphen

Union aus Leipzig gemeldet wird zeigte die Stadtwieder das altgewohnte Sonnta sbild Rur die öffent
lichen Verkehrsgelegenheiten fehlen faſt gänzlich auf
den Straßen

Die engliſche Preſſe für Aufhebung der

Form Er erklärte ver Ausſchluß ver Zenkralmächte
müſſe unvermeidlich zur Bildung einer zweiten Liga
der Nationen führen Man würde ſich alſo zwei
Lagern gegenüber ſehen die einen noch weit ſchreck
licheren Krieg als den jetzt beendeten vorbereiten wür
den Knox legte dann in Gemeinſchaft mit Lodge ein
Iryfett über die Bildung einer Liga aller
dationen vor Danach wird jede Nation die Krieg

führen will ohne dazu gezwungen zu ſein vor der
garrzen Welt als internationaler Verbrecher beſtraft

werden Knox will die Beratungen über das
Völkerbundsprojekt bis nach dem Friedensſchluß ver
ſchieben damit alle Völker ſich daran beteiligen können

Churchill für baldigen Frieden
h Haag 5 März Eigene Drahtmeldung Bei

der Einbringung des Heeresetats im engliſchen Unter
hauſe erklärte Churchill der Friede müſſe bald
unterzeichnet werden ſonſt würde in Deutſchland
vielleicht keine Regierung vorhanden ſein mit der man
verhandeln könne Sobald Deutſchland unterzeichnet
habe werde es Lebensmittel und Rohſtoffe be
kommen Die Hungerwaffe zur Erreichung dergerechten Bedingungen für die die Entente gekämpft
habe dürfe nicht länger als notwendig angewendet
werden So lange der Friedensvertrag nicht unter
zeichne ſei müſſe ein ſtarkes Beſatzungsheeram Rhenn ſeechen für deſſen Koſten Deuiſ chiand auf

zukommmen hebe

Unruhen in Paris
ep Genf 5 März Eigene Drahtmeldung Nach

einer Meldung des Bureau Europapreß kam es in
Paris zu Demonſtrationen des Publikums vor den
Lebensmittelläden Unter den Demonſtranten
befanden ſich zahlreiche Frauen und Kinder Der
Grund der Unruhen waren die hohe n Lebens
mittelpreiſe Ob die Polizei einſchreiten mußte
verrät der amtliche Draht nicht Er weiß nur zu be
richten daß die Lebensmittelgeſchäfte ihre Preife um
50 Prozent herabſetzten

Die rn n Pep Zürich März Eigene DrahtmeldungDem Bureau Wurvyapreſt wird aus London gemel

det Jn einem Geſpräch mit Preſſevertretern erklärteBlockade
T Amſterdam 5 März Die engliſcher fordert die ſofortige Auf ebung der Blockade um

e deutſche Gefahr zu beſchwören
Die Rückreiſe Wilſons

T Haag 4 März Wilſon gedachte ſich morgen
re

auf dem George Waſhington einzuſchiffen um nach
Breſt zurückzukehren Er wird etwa am 14 März
wieder in Paris ſein

Wilſons Anzufriedenheit mit dem
Vvlkerbund

ep Lugamo 5 März Eigene Drahtmeldung
Wilſon iſt wie dem Bureau Europa Preß ge

e des Secolo aus1

gewinnen werde
er Baſel 5 März Eigene Drahtmeldung Wie

erreglen Man wird ſich aber bemühen die Gewerk dem Bureau Europa Preß aus NewYork gemeldet
ſchaften zum Ausbau ihrer Orgmniſation innerhalb des wird kritiſierte auch der frühere Außenminiſter KNox

im Senat das Bölkerbundsprojekt in ſehr ſcharfer

ölker
nicht r än Nach einerParis arbeitet er bereits

mänderung der Satzungen die gänzlich zu
ändern und zu ergänzen ſeien Er hoffe daß er nach
ſeiner Rückkehr die Verbündeten für ſeine Auffaſſung

jBalfour u daß obwohl ein beſtimmtes Datum nochnicht feſtgeſetzt werden könnte nach ſeiner Anſicht die
Friedenstonferenz ihre Arbeiten in etwa 7 Wochen be

endigen wird

Paläſtina für die ZJioniſten
Amſterdam 4 März Die Times melden aus

Newyork daß Wilſon dem Plan der Zioniſten in
Paläſtina ein Heim für das jüdiſche Volk zu gründen
zugeſtimpit hat
m
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